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ALLGEMEINE GESCHÄFTSBEDINGUNGEN 

I. Geltungsbereich und Vertragspartner  
1. Vertragspartner im Sinne dieser Allgemeinen Geschäfts- 

bedingungen ist die The Mobility House GmbH, St.-Cajetan-

Straße 43, 81669 München, Geschäftsführung: Marcus 

Fendt, Daniel Heydenreich, Robert Hienz, Handelsregister: 

Amtsgericht München, HRB 195965 (im folgenden TMH). 

2. Für die Geschäftsbeziehung zwischen TMH und dem 

Partner gelten ausschließlich die nachfolgenden Allgemeinen 

Geschäftsbedingungen in ihrer zum Zeitpunkt der Bestellung 

gültigen Fassung. Jeglichen Vertragsangeboten des Partners 

unter Hinweis auf dessen Geschäftsbedingungen wird 

hiermit widersprochen. 

3. Mündliche Nebenabreden wurden nicht getroffen. Dritte, 

die für TMH tätig werden und keine Mitarbeiter von TMH 

sind, sind nicht bevollmächtigt von diesen 

Vertragsbedingungen abweichende Vereinbarungen zu 

treffen oder Zusicherungen abzugeben. Dies gilt auch für 

nachträgliche Änderungen und Ergänzungen. 

II. Allgemeines 

1. Leistungsumfang  
Inhalt und Umfang der von TMH geschuldeten Leistung 

richten sich nach der von TMH angegebenen 

Leistungsbeschreibung.  

2. Lieferung, Versand  
a. Der Versand von Waren erfolgt ab Lager bis zur 

Bordsteinkante an die vom Partner angegebene 

Lieferadresse. Bei grenzüberschreitender Lieferung oder 

Leistung trägt der Partner die anfallenden Zölle, Gebühren 

und sonstigen Abgaben. Der Gefahrübergang richtet sich 

nach Ziff. 3 dieser allgemeinen Geschäftsbedingungen. 

b. Die Lieferfrist für Waren, Services bzw. 

Servicedienstleistungen wird individuell vereinbart oder von 

TMH bei Annahme der Bestellung angegeben. Sofern nicht 

ausdrücklich ein verbindlicher Termin vereinbart wurde, 

übernimmt TMH keine Garantie für eine Lieferfrist. Ist der 

Partner trotz vorheriger Ankündigung zum Liefertermin nicht 

anwesend und hat dies mit einer Vorlaufzeit von 3 Tagen 

nicht vorab mitgeteilt, so ist TMH berechtigt, alle dadurch 

entstehenden Mehrkosten, insbesondere für weitere 

Anlieferungsversuche oder Lagerkosten zu verlangen. 

c. Der Partner ist berechtigt vom Kauf zurückzutreten, falls 

TMH eine verbindlich vereinbarte Frist schuldhaft nicht 

einhält oder wenn TMH aus einem anderen Grund in Verzug 

gerät und der Partner TMH anschließend erfolglos eine 

angemessene Nachfrist zur Bewirkung der Leistung gesetzt 

hat. 

e. TMH ist zu Teillieferungen berechtigt, sofern dies für den 

Partner zumutbar ist. 

3. Gefahrübergang  
a. Die Gefahr des zufälligen Untergangs oder der zufälligen 

Verschlechterung der Ware geht mit der Übergabe, beim 

Versendungskauf mit der Auslieferung der Ware an den 

Spediteur, Frachtführer oder den sonst zur Ausführung der 

Versendung bestimmten Person auf den Partner über. 

b. Der Übergabe steht es gleich, wenn der Partner im 

Annahmeverzug ist. 

4. Preise, Zahlung und Fälligkeit  
a. Maßgeblich sind die zum Zeitpunkt der Bestellung der 

Ware im Bestellformular angegebenen Preise (vorbehaltlich 

der Ziffer III). Alle genannten Preise verstehen sich in Euro 

inklusive Umsatzsteuer zzgl. der dort ebenfalls genannten 

Liefer- und Versandkosten, soweit vorhanden. Mehr- oder 

Sonderleistungen werden gesondert berechnet. 

b. Die Kosten für bestellte Leistungen oder Waren werden 

dem Partner nach dem Versand der Ware bzw. der 

Durchführung der bestellten Leistung in Rechnung gestellt, 

wenn nicht in III. oder separat anderweitig geregelt. 

c. Kommt der Partner durch Erhalt einer Mahnung nach 

Fälligkeit oder ansonsten automatisch mit Ablauf von dreißig 

Tagen nach Zugang der Rechnung in Zahlungsverzug, so 

behält es sich TMH vor, einen Verzugsschaden (z.B. 

Inkassogebühren, Mahngebühren (bei Unternehmen gemäß 

der gesetzlichen Regelungen EUR 40,00), Verzugszinsen) 

geltend zu machen. 

5.Eigentumsvorbehalt  
Bis zur vollständigen Bezahlung verbleibt die gelieferte Ware 

im Eigentum von TMH. Der Partner ist verpflichtet, die unter 

Eigentumsvorbehalt von TMH stehenden Sachen 

ordnungsgemäß zu versichern (d.h. Diebstahl-, Feuer-, 

Wasser- und Schwachstromversicherung). TMH ist eine 

entsprechende Versicherung auf Nachfrage nachzuweisen. 

Im Schadensfall gilt der Versicherungsanspruch des Partners 

als an TMH abgetreten. 

6. Haftung  
a. Ansprüche des Partners auf Schadensersatz sind 

ausgeschlossen. Hiervon ausgenommen sind 

Schadensersatzansprüche des Partners aus der Verletzung 

des Lebens, des Körpers, der Gesundheit, sowie die Haftung 

für sonstige Schäden, die auf einer vorsätzlichen oder grob 

fahrlässigen Pflichtverletzung von TMH, ihrer gesetzlichen 

Vertreter oder Erfüllungsgehilfen beruhen. Unberührt bleibt 

ferner die Haftung für die Verletzung von Pflichten, deren 

Erfüllung die ordnungsgemäße Durchführung des Vertrages 

überhaupt erst ermöglicht und auf deren Einhaltung der 

Partner regelmäßig vertrauen darf sowie bei arglistig 
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verschwiegenen Mängeln. Bei der leicht fahrlässigen 

Verletzung dieser Vertragspflichten haftet TMH nur für den 

vertragstypischen, vorhersehbaren Schaden, es sei denn, es 

handelt sich um Schadensersatzansprüche des Partners aus 

einer Verletzung des Lebens, des Körpers oder der 

Gesundheit. 

b. Absatz 1 gilt auch zu Gunsten der gesetzlichen Vertreter 

und Erfüllungsgehilfen von TMH, wenn Ansprüche direkt 

gegen diese geltend gemacht werden. 

c. Die Vorschriften des Produkthaftungsgesetzes bleiben 

unberührt. 

d. Die Haftung für indirekte- oder Folgeschäden, wie 

entgangener Gewinn, nicht realisierte Einsparungen, 

Betriebsunterbrechung, Ansprüche Dritter sowie für 

Mängelfolgeschäden oder Schäden in Folge von 

Datenverlusten wird im Rahmen der gesetzlichen 

Möglichkeiten ausgeschlossen. 

e. Zeitweilige Störungen, Beschränkungen und/oder 

Unterbrechungen des ChargePilot Web-Portals oder TMH 

Kundenportals (z.B. aufgrund von Wartungsarbeiten) sind 

möglich und sind nicht als technischer Defekt anzusehen. Sie 

berechtigen nicht zu Rückforderungs- und/oder 

Schadensersatzansprüchen. 

f. Die von TMH vertraglich geschuldeten Leistungen 

funktionieren zum Teil (vgl. z.B. Ziffer III.) mit Hilfe von dazu 

erforderlicher Kommunikationsinfrastruktur wie etwa 

mobilen oder kabelgebundenen Internetverbindungen. TMH 

haftet nicht für einen Schaden, der infolge einer Störung der 

Kommunikationsinfrastruktur und/oder Stromzufuhr 

entsteht. Gleiches gilt, wenn der Partner Dritte mit der 

Installation der Komponenten und/oder der Konfiguration 

der Komponenten beauftragt und/oder Mängel am Fahrzeug 

bestehen, die ein ordnungsgemäßes Laden zumindest 

vorübergehend unmöglich machen. Die von TMH 

erworbenen Smart Charging Controller funktionieren nur im 

Zusammenhang mit der von TMH zur Verfügung gestellten 

Software. Die vom Partner erworbene Ladeinfrastruktur 

funktioniert nur bei Vorliegen weiterer – nicht von TMH 

beeinflussbarer – Voraussetzungen im Zusammenhang mit 

der von TMH zur Verfügung gestellten Software. 

g. TMH haftet – unter Einhaltung der geltenden gesetzlichen 

Vorschriften – nur für einen nachweisbaren adäquat 

ursächlichen Schaden. 

h. Bei einem von TMH verschuldeten Datenverlust, ist die 

Haftung von TMH auf denjenigen Aufwand beschränkt, der 

für die Wiederherstellung der Daten erforderlich ist.  

i.  Jegliche Haftung ist ausgeschlossen für Folgen, die durch 

vorgenommene Änderungen des Partners oder eines Dritten 

an der Software und/oder der Ladeinfrastruktur oder durch 

unsachgemäße Behandlung oder Fehlbedienung der 

Software und/oder der Ladeinfrastruktur entstanden sind. 

7. Mängelansprüche  

a. Die Gewährleistung erfolgt nach den gesetzlichen 

Vorschriften. 

b. Der Partner hat die Sache unverzüglich nach der 

Ablieferung, soweit dies nach ordnungsmäßigem 

Geschäftsgange tunlich ist, zu untersuchen. Gegebenenfalls 

ist die Sache auch einer Funktionsprüfung zu unterziehen. 

Zeigt sich bei der Untersuchung oder Funktionsprüfung ein 

Mangel, ist TMH unverzüglich schriftlich Anzeige zu machen. 

Der Partner hat die Sache mit der Sorgfalt eines ordentlichen 

Kaufmanns zu behandeln. Unterbleibt die Anzeige, so ist 

jegliche Mängelhaftung für die Sache ausgeschlossen. Die 

Beschaffenheit der Sache gilt als genehmigt, wenn eine 

Mängelrüge bei TMH nicht binnen 14 Tagen nach der 

Ablieferung der Sache eingeht. Verborgene Mängel, die 

innerhalb der vorgenannten Frist nicht zu entdecken sind, 

können nur dann gegen TMH geltend gemacht werden, wenn 

die Mängelanzeige innerhalb eines Jahres nach der Übergabe 

der Sache eingegangen ist. 

c. TMH ist für Garantiezusagen von Geräteherstellern nicht 

einstandspflichtig. 

d. Der Partner hat Mängel – so detailliert wie möglich – zu 

beschreiben und gegenüber TMH schriftlich mitzuteilen. 

8. Verjährung von Mängelansprüchen  
a. Mängelansprüche verjähren in einem Jahr. Veräußert der 

Partner die von TMH gelieferte Sache im Rahmen seines 

gewöhnlichen Geschäftsbetriebs weiter, so bleiben seine 

Rückgriffsansprüche aus § 478 BGB – abweichend von den in 

Satz 1 genannten Fristen – unberührt. 

9. Referenznennung  
Der Partner erklärt sich mit der Nennung als Referenz von 

TMH nach erfolgter Bestellung einverstanden. TMH ist 

zudem berechtigt, das Logo des Partners auf der eigenen 

Webseite und in Marketingunterlagen zu verwenden. Dieser 

Vereinbarung kann jederzeit ohne Angabe von Gründen 

widersprochen werden.  

10. Vertragsübernahme  
TMH ist berechtigt, diesen Vertrag mit allen Rechten und 

Pflichten auf ein Unternehmen seiner Wahl zu übertragen. 

Bei der Übertragung dieses Vertrages auf ein anderes 

Unternehmen steht dem Partner ein Sonderkündigungsrecht 
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zu, das innerhalb von einer Woche nach schriftlicher 

Mitteilung gegenüber TMH geltend gemacht werden muss. 

11. Höhere Gewalt  

Leistungshindernisse, die durch höhere Gewalt oder ähnliche 

unvorhergesehene Ereignisse verursacht werden, welche 

keine der Parteien zu vertreten hat, berechtigen jede 

Vertragspartei, die von ihr geschuldete Leistung aus diesem 

Vertrag für die Dauer der Behinderung so lange 

hinauszuschieben, wie die Unmöglichkeit der Erfüllung 

aufgrund dieser Situation andauert, vorausgesetzt, dass 

einer Vertragspartei innerhalb von zwei Wochen nach 

Eintreten der höheren Gewalt hierüber Mitteilung der 

anderen Vertragspartei zugeht. Dies gilt nicht für nach dem 

jeweiligen Vertragsverhältnis geschuldete Zahlungen. 

12. Datenschutz/Geheimhaltung  

TMH verpflichtet seine Mitarbeiter, die Bestimmung des 

Datenschutzgesetzes einzuhalten. Weitere Informationen 

hierzu sind unter 

„https://www.mobilityhouse.com/de_de/datenschutz“ zu 

finden. 

Die Vertragsparteien werden zudem die ihnen im Rahmen 

der Geschäftsbeziehung bekannt gewordenen Betriebs- und 

Geschäftsgeheimnisse der anderen Vertragspartei während 

und auch nach Beendigung der Geschäftsbeziehung 

vertraulich behandeln, es sei denn, dass die eine Partei die 

andere Partei schriftlich von dieser Schweigepflicht 

entbindet. 

 Dies gilt nicht für die Offenlegung gegenüber einem Gericht 

oder einer Behörde, soweit diese Offenlegung aufgrund 

gesetzlicher Verpflichtungen oder auf Anordnung eines 

Gerichtes oder einer Behörde erfolgt. Dies gilt ferner nicht für 

diejenigen Unterlagen, Informationen und erworbenen 

Kenntnisse, für die und soweit der Partner schriftlich in die 

Veröffentlichung eingewilligt hat. 

Von dieser Verpflichtung ausgenommen sind solche 

Informationen, 

(a) die dem Empfänger bei Abschluss des Vertrags 

nachweislich bereits bekannt waren oder danach von dritter 

Seite bekannt werden, ohne dass dadurch eine 

Vertraulichkeitsvereinbarung, gesetzliche Vorschriften oder 

behördliche Anordnungen verletzt werden; oder 

(b) die bei Abschluss des Vertrags öffentlich bekannt sind 

oder danach öffentlich bekannt gemacht werden, soweit dies 

nicht auf einer Verletzung dieses Vertrags beruht. 

13. Änderung dieser AGBs 

Soweit nicht bereits anderweitig speziell geregelt, ist TMH 

berechtigt, diese Vertragsbedingungen für laufende 

Vertragsverhältnisse wie folgt zu ändern oder zu ergänzen:

  

TMH wird dem Partner die Änderungen oder Ergänzungen 

spätestens vier Wochen vor ihrem Wirksamwerden in 

Textform ankündigen. Ist der Partner mit den Änderungen 

oder Ergänzungen der Vertragsbedingungen nicht 

einverstanden, so kann er den Änderungen mit einer Frist 

von einer Woche zum Zeitpunkt des beabsichtigten 

Wirksamwerdens der Änderungen oder Ergänzungen 

widersprechen. Der Widerspruch bedarf der Textform und ist 

entweder postalisch an The Mobility House GmbH, St.-

Cajetan-Straße 43, 81669 München oder per E-Mail oder per 

Fax an: +49 89 4161430 80 zu richten. Widerspricht der 

Partner nicht, so gelten die Änderungen oder Ergänzungen 

der Vertragsbedingungen als von ihm genehmigt. TMH wird 

den Partner mit der Mitteilung der Änderungen oder 

Ergänzungen der Vertragsbedingungen auf die vorgesehene 

Bedeutung seines Verhaltens besonders hinweisen. 

 

III. TMH Services 

1. ChargePilot – das Lade- und Energiemanagement 

a. Leistungsumfang, Betrieb, Nutzung  
(1) TMH bietet dem Partner gemäß gesonderter 

Vereinbarung ChargePilot – das Lade- und 

Energiemanagement von TMH an. Dabei handelt es sich um 

den Verkauf einer Leistung, bestehend aus einer Hard- und 

einer Software. 

(2) Die dem Partner zugeordneten Zugangsberechtigungen – 

insbesondere die für die Nutzung von ChargePilot 

erforderlichen Zugangsdaten – hat der Partner vor dem 

Zugriff Dritter zu schützen und darf diese nicht an 

unberechtigte Dritte weitergeben. Besteht beim Partner, z.B. 

durch einen Mitarbeiter- oder Organisationswechsel, die 

Gefahr der missbräuchlichen oder unbefugten Nutzung von 

Zertifikat und/oder Zugangsdaten, hat der Partner 

unverzüglich TMH schriftlich zu informieren und dafür zu 

sorgen, dass die Zugangsdaten unverzüglich geändert 

werden. 

(3) Mit Ausnahme der dem Partner für die Dauer des 

Vertragsverhältnisses eingeräumten einfachen 

Nutzungsrechte für die Software, verbleiben das Eigentum 

sowie sämtliche Rechte einschließlich (soweit nach 

anwendbarem Recht bestehend) gewerblicher Schutzrechte 

und ergänzender Leistungsschutzrechte an ChargePilot bei 

TMH bzw. den betreffenden Rechteinhabern. Der Partner ist 

ohne vorherige, schriftliche Zustimmung von TMH nicht 

berechtigt, Dritten Zugang zu dem Leistungsangebot 

ChargePilot zu verschaffen und/oder die Nutzung von 

ChargePilot durch Dritte zu ermöglichen. Auch im Übrigen ist 

eine weitergehende Nutzung von ChargePilot, welche über 

einfache Nutzungsrechte hinaus geht, unzulässig.  

https://www.mobilityhouse.com/de_de/datenschutz
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(4) TMH ist berechtigt, den Zugang des Partners zu 

ChargePilot unverzüglich zu sperren, wenn  

(a) der Partner die Sicherstellung der Daten- oder 

Informationssicherheit und/oder die Vertraulichkeit von 

Zugangsdaten verletzt;  

(b) der Partner die unter (2) vereinbarten Vertraulichkeiten 

verletzt;  

(c) der Partner über die unter (3) eingeräumten 

Zugangsrechte widerrechtlich hinaus geht;  

(d) der Partner versucht Zugang zum geistigen Eigentum von 

TMH wie bspw. den Quellcode des ChargePilot zu erlangen;  

(e) eine Gefahr der Beschädigung oder Beeinträchtigung der 

Systeme TMHs oder die Gefahr eines Schadens für andere 

Projektbeteiligte oder die Allgemeinheit besteht;  

(f) die vom Partner über gemeinsame IT-Schnittstellen 

abgewickelten Prozesse oder übermittelten Daten gegen 

geltende Rechtsvorschriften verstoßen oder Rechte Dritter 

verletzten oder  

(g) Umstände vorliegen, die TMH zur fristlosen Kündigung 

berechtigen (vgl. Ziffer III. 1. b (3)). 

TMH informiert den Partner über die Sperrung des Zugangs 

unter Nennung der verursachenden Gründe. Die 

Geltendmachung eines darüber hinaus gehenden 

Schadensersatzanspruches bleibt TMH vorbehalten. Der 

Partner bleibt auch während der Dauer der Sperrung zur 

Zahlung der vertraglich vereinbarten Vergütung verpflichtet. 

 

b. Vertragsschluss, Laufzeit, Zahlungsverzug, Preisanpassung, 

Kündigung 

(1) Für Unternehmer im Sinne des § 14 BGB gilt folgendes: 

(a) Der Vertrag wird als Abonnement für die Dauer von 24 

Monaten geschlossen.  

(b) Der Vertrag beginnt mit dem Zeitpunkt, an dem der 

Partner, die von TMH angebotene Dienstleistung erstmalig 

nutzt, jedoch spätestens 3 Monate nach Warenlieferung 

oder wenn sich aufgrund der Verletzung der 

Mitwirkungspflichten des Partners oder sonstiger vom 

Partner zu vertretender Gründe der Vertragsbeginn nach 

Ablauf dieser 3 Monate weiter verzögert, unabhängig von der 

durch TMH noch nicht erbringbaren Leistungen. 

Vorstehendes gilt nicht, wenn dies anderweitig schriftlich 

zwischen TMH und dem Partner vereinbart worden ist.  Mit 

Beginn der Vertragslaufzeit fallen die unter III. 1. c.) 

genannten Kosten in voller Höhe an. 

(c) Der Vertrag verlängert sich vorbehaltlich der Ziffer III 1.b 

(2) nach Ablauf von 24 Monaten automatisch um weitere 12 

Monate, wenn er nicht einen Monat vor Ablauf gekündigt 

wurde. Danach verlängert sich der Vertrag auf unbestimmte 

Zeit mit einer monatlichen Kündigungsfrist (vgl. III. 1. b. (2)). 

(d) Befindet sich der Partner in Zahlungsverzug, ist TMH 

berechtigt, die vereinbarten vertraglich geschuldeten 

Leistungen so lange auszusetzen, bis der Partner seinen 

Zahlungsverpflichtungen vollständig nachgekommen ist oder 

die Parteien eine gesonderte schriftliche Vereinbarung 

geschlossen haben. 

(e) TMH ist im Falle der Verlängerung des Vertrages 

berechtigt, die jeweilige Preisliste an sich verändernde 

Marktbedingungen, bei erheblichen Veränderungen in den 

Beschaffungskosten, Änderungen der Umsatzsteuer oder der 

Beschaffungspreise, anzupassen. Bei Preiserhöhungen, die 

den regelmäßigen Anstieg der Lebenskosten wesentlich 

übersteigen, steht dem Partner ein Sonderkündigungsrecht 

zu, welches er innerhalb von 2 Wochen nach schriftlicher 

Mitteilung in Schriftform gegenüber TMH auszuüben hat (vgl. 

Ziffer III 1.b (2). Dies wird ihm von TMH in diesen Fällen in 

Textform mitgeteilt. 

 

(2) Die Kündigung erfolgt schriftlich durch E-Mail an die E-

Mail-Adresse support@mobilityhouse.com oder postalisch 

an The Mobility House GmbH, St.-Cajetan-Straße 43, 81669 

München unter Angabe des Kundennamens und der 

Kundenadresse, Postleitzahl, Wohn- oder Niederlassungsort 

und dem gewünschten Datum der Beendigung. Davon 

unberührt bleibt das beidseitige Recht zur fristlosen 

Kündigung. 

(3) Sowohl TMH als auch dem Partner steht das Recht zu, das 

Vertragsverhältnis außerordentlich aus wichtigem Grund zu 

kündigen. Für TMH liegt ein wichtiger Grund zur Kündigung 

des Vertrags insbesondere dann vor, wenn sich der Partner 

für mehr als 14 Werktage im Zahlungsverzug befindet oder 

ein Einzug der Forderungen gegenüber dem Partner nicht 

möglich ist und TMH dem Partner erfolglos eine Frist zur 

Abhilfe von 8 Werktagen gesetzt hat. Ein wichtiger Grund 

liegt auch dann vor, wenn TMH nicht in der Lage ist, die 

Dienstleistung weiter zu erbringen. TMH bleibt es 

vorbehalten im Falle der durch den Partner schuldhaft 

verursachten Gründe für den Ausspruch einer 

außerordentlichen Kündigung, den Schaden ersetzt zu 

verlangen, der TMH dadurch entstanden ist, dass das 

Vertragsverhältnis vorzeitig beendet worden ist und nicht bis 

zum nächstmöglichen Kündigungszeitpunkt ordnungsgemäß 

durchgeführt werden kann. 

c. Kosten  
Für die unter Ziffer III 1 angebotene Leistung hat der Partner 

mailto:support@mobilityhouse.com
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gemäß gesonderter Vereinbarung Kosten an TMH zu 

erbringen.  

Stand: August 2023 


